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Einsätze 
 
 
Auch im 2. Corona-Jahr lag die Anzahl der Einsätze unter dem Mittel der letzten Jahre. 2021 wurde die Feuerwehr 
Gerabronn 41 mal angefordert. Darunter zählten 17 technische Hilfeleistungen, 8 Brände und 16 sonstige Einsätze. 
Besonders gefordert waren die 4 Abteilungen beim Wohnhausbrand am 01. Juni im alten Ortskern Gerabronns. Trotz 
Urlaubszeit und Pandemielage waren über 50 Einsatzkräfte der Gesamtwehr im Dienst. Für den Bewohner kam leider 
jede Hilfe zu spät. Immerhin konnte das mit dem Brandobjekt zusammengebaute Haus der Nachbarn gerettet 
werden. Was aufgrund der fehlenden baulichen Brandschutzvorkehrungen (alter Baukern) lange nicht sicher war. 
Obwohl seit vielen Monaten keine gemeinsamen Übungen möglich waren, funktionierte die Zusammenarbeit bei 
diesem, sowie auch bei anderen Einsätzen, innerhalb der Wehr, aber auch mit den Nachbarwehren sehr gut. Dies ist 
glücklicherweise nichts Neues, aber auch nicht selbstverständlich. Aktuell kann „davon gezehrt“ werden. Sobald es 
die Rahmenbedingungen wieder zulassen, müssen die persönlichen Kontakte und das gemeinsame Arbeiten 
wieder/weiter nachgehalten werden.  
 
Weitere Daten auf den nächsten Seiten:  
 

  Amlishagen Dünsbach Gerabronn Michelbach Gesamt* 

Techn.Hilfeleistung Anz. Anz. Anz. Anz. Anz. 

Baum auf Straße/Gebäude 2 
 

3 1 5 

Wassereinbruch 
 

1 1 
 

1 

Öl auf Fahrbahn     2 2 3 

Türöffnung mit Gefahr 
  

2 
 

2 

XXL-Rettung 
 

  2   2 

Personenrettung 
  

1 
 

1 

Verkehrsunfall 
 

  3   3 

Gesamt 2 1 14 3 17 

Brandeinsätze           

Wohnhausbrand 1 1 1 1 1 

Brand Biogasanlage     1 
 

1 

Fahrzeugbrand  1    2   2 

Küchen-/Zimmerbrand 1 
 

2 
 

2 

Anford. (nur) Füh.Gruppe      2   2 

Gesamt 3 1 8 1 8 

Sonstiges           

Brandmeldeanlage 
 

  9 3 9 

Feuer-/Sicherh.wache 
  

7 
 

7 

Gesamt 0 0 16 3 16 

            

Gesamt 5 2 38 7 41 
 

*Hinweis: Bei "Gesamt" wurden Einsätze bei denen mehrere Abteilungen beteiligt waren nur 1 x gezählt. 



 

 
 

Weitere Zahlen/Werte   

Überlandeinsätze in den Gemeinden Kirchberg, Rot am See, Schrozberg  

Längster Einsatz 13 h 20 Min. 

Einsatzstunden der Feuerwehrkameraden gesamt 1088 h 

Durchschnittliche Einsatzdauer 1 Std. 46 Min. 

Anzahl Einsätze an Werktagen 7 - 17 Uhr 12 
 

Personenschäden   
Verletzte / erkrankte Personen 
    davon durch FFW gerettet / aus misslicher Lage befreit 
 

7 
5 
 

Getötet/verstorbene Personen 
    davon durch FFW geborgen 

1 
1 
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Zeitraum/Uhrzeit 
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Einsätze nach Wochentagen 

Brand THL Sonstiges 



Einsätze der Feuerwehr Gerabronn in 2021 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Ein-

satz-

Nr. .

Alarm.-

zeit Ende

Einsatz-

dauer Abteil.

eingesetzte

Fahrzeuge / FFW

einge-

setztes

Personal

alarmierte

RIC´s Einsatz / -ort

1 18.01.2021 12:11 13:26 1 h 15 Min G ELW; FFW Rot a.S. MTW, HLF10, 2xLF10, 

TSF; FFW Schrozberg Kdow, HLF20,DLK23/12, 

KBM

3 FüGru Brand Wohnhausanbau, Rot am See

2 26.01.2021 6:11 6:21 10 Min. G 10 Zugalarm LKW-Unfall Wechelweiler; Einsatzabbruch

3 08.02.2021 11:12 11:50 38 Min. G, M ELW,HLF20,LF10,TSF-W; FFW Schrozberg: 

HLF20, DLK

25 ZugalarmTag BMA, Seniorenzentrum Gerabronn

4 24.02.2021 7:49 9:10 01:21 G ELW, HLF20 10 Zugalarm PKW-Brand, Trüglestraße

5 26.02.2021 12:01 13:00 59 Min. G ELW, HLF20 10 Zugalarm Türöffnung m. Gefahr; Beethovenstraße

6 15.03.2021 14:50 16:15 1 h 25 Min G, M TSF-W, MTW + Anhänger 9 Mi-Gesamt

Ger-Mini

Ölspur, Liebesdorf - Gerabronn

7 25.03.2021 18:53 19:30 37 Min. G ELW, HLF20 10 Ger-Gr.B BMA, Bügenstegen

8 26.03.2021 5:19 6:35 1 h 16 Min G ELW, HLF20; FFW Rot a.See: MTW, HLF10 10 Ger-Gr.B VU, B290 Rot a. See - Schuckhof

9 30.03.2021 19:42 20:40 58 Min. G ELW, LF10; FFW Schrozberg: DLK23/12,GW-T 11 Ger-Absturz XXL-Rettung, Mörikestraße

10 05.04.2021 8:11 9:10 59 Min. G ELW, LF10; FFW Schrozberg: DLK23/12,GW-T 11 Ger-Absturz XXL-Rettung, Mörikestraße

11 05.04.2021 10:22 11:20 58 Min. G ELW, HLF20, LF10, SW2;

FFW Schrozb.: DLK23/12, HLF20

23 Zugalarm BMA, Seniorenzentrum Gerabronn

12 11.04.2021 20:32 21:10 38 Min. G ELW, HLF20, LF10 ;

FFW Schrozb.: DLK23/12, HLF20

19 Zugalarm BMA, Wohnheim Haller Straße

13 29.04.2021 13:24 14:10 46 Min. G, M ELW,HLF20,LF10,TSF-W;FFW 

Schrozb.:DLK23/12,HLF20

23 ZugalarmTag BMA, Seniorenzentrum Gerabronn

14 02.05.2021 14:19 15:00 41 Min. G ELW, HLF20 11 Ger-Gr.T BMA, Bügenstegen

15 04.05.2021 17:45 18:10 25 Min. G ELW (Einsatzabbruch für HLF) 1 Ger-Gr.B BMA, Landauer Straße

16 21.05.2021 4:48 8:40 3 h 52 Min G, M ELW, TSF-W, Anhänger 6 Ger-ZF,Mi-Mini Ölspur, Gerabronn - Elpershofen

17 01.06.2021 3:10 16:30 13 h 20 Min A,D,G,

M

ELW, HLF20,LF10,SW2, 3xTSF-W; FFW 

Schrozb: HLF20, DLK23/12; FFW CR: WLF+AB-

Atemschutz, GW-T, FüGru

51 Am-Gesamt, 

Zugalarm

Dü-Gesamt,

Mi-Gesamt

Wohnhausbrand, Untere Gasse

18 03.06.2021 11:37 12:30 53 Min G ELW, HLF20 11 Rauchentwickl.Mehrfam.haus, Bahnhofstr.

19 07.06.2021 18:11 19:05 54 Min. G LF16/12 5 Ger-ZF Baum auf Straße, bei Bügenstegen

20 29.06.2021 16:47 17:30 43 Min A TSF-W 6 Am-Mini Baum auf Straße, Amlish. - Horschhof

21 02.07.2021 16:00 17:40 1 h 40 Min G MTW, Anhänger 5 Ger-Mini Ölspur, Stadtgebiet Gerabronn

22 09.07.2021 17:45 19:43 1 h 58 Min D, G TSF-W, ELW, MTW, LF10 22 Dü-Mini;

Ger-ZF

Wassereinbruch, Reiherhalde;

Überflutungen von Straßen

23 19.07.2021 21:09 22:25 1 h 16 Min A, G ELW, LF10, HLF20, TSF-W; 

FFW Schrozberg HLF20, DLK23/12

30 Zugalarm;

Am-Gesamt

Person abgestürzt, Ortsrand Gerabronn

24 22.07.2021 15:51 16:20 29 Min. G, M ELW, HLF20, LF10, SW2,TSF-W;

FFW Schrozberg HLF20, DLK23/12

25 Zugalarm

Mi-Gesamt

BMA - Seniorenzentrum Gerabronn

25 25.07.2021 12:45 17:00 4 h 15 Min G 2 Sonstiges Feuerwehrsicherheitswache, Stadthalle

26 15.08.2021 8:04 12:15 4 h 11 Min G ELW, LF10, SW2 15 Ger-Zugalarm Großbrand Biogasanlage, Lenkerstetten

27 15.08.2021 16:12 17:00 48 Min. A, G ELW, HLF20, LF10, TSF-W 21 Ger-Zugalarm

Am-Gesamt

gemeldeter LKW-Brand, Amlishagen

28 26.09.2021 8:47 10:30 1 h 13 Min A, G ELW, HLF20, LF10, TSF-W 27 Ger-Gr.B

Am-Gesamt

Küchenbrand, Pensionsbetrieb Horschhof

29 02.10.2021 19:15 22:45 3h 30 Min G 2 Sonstiges FSW Veranstaltung Stadthalle

30 17.10.2021 16:00 19:00 3 h 52 Min G 2 Sonstiges Konzertveranstaltung, Schüle

31 21.10.2021 13:43 14:30 43 Min A TSF-W 4 Am-Gesamt Baum auf Straße, Amlish. - Horschhof

32 26.10.2021 20:34 21:30 56 Min G ELW, HLF20 11 Ger-Absturz Türöffnung mit Gefahr, Beethovenstraße

33 28.10.2021 11:47 12:08 21 Min G ELW, HLF20 9 Ger-Zugalarm BMA, Landauer Straße

34 01.11.2021 0:08 1:05 57 Min. G ELW; FFW Sgb: ELW,HLF20,LF16/12, 

DLK23,SW2;LF10

11 FüGru gemeld. Wohnhausbrand, Schrozberg

35 12.11.2021 17:00 20:30 3 h 30 Min G 2 Sonstiges FSW Veranstaltung Stadthalle

36 20.11.2021 19:15 22:00 2 h 45 Min. G 2 Sonstiges FSW Veranstaltung Stadthalle

37 27.11.2021 18:15 21:15 3 h G 2 Sonstiges FSW Veranstaltung Stadthalle

38 29.11.2021 22:48 0:48 2 h G, M ELW, HLF20, TSF-W; FFW Schrozberg: 

DLK23/12

8 Mi-Mini

Ger-Kdt

Baum droht auf Wohnhaus zu stürzen;

Liebesdorf

39 06.12.2021 8:30 16:00 59 Min. G 2 Sonstiges FSW Impfaktion Stadthalle

40 21.12.2021 12:30 13:25 55 Min. G ELW, HLF20; FFW Rot a.See: MTW, HLF10 10 Zugalarm Person unter Traktor eingekl. Oberwinden

41 28.12.2021 17:46 18:40 54 Min. G LF16/12 5 Ger-ZF Baum auf Straße, Gerabronn-Bügenstegen

Am 24.02.2021 geriet ein 
BMW in Gerabronn in 
Brand. Durch die 
Hitzestrahlung fing auch 
ein Holzzaun und eine 
Hecke Feuer. Ein Trupp 
unter PA hatte das Feuer 
schnell gelöscht. 

 

 



Wohnhausbrand in Rot am See 
 

Am 18.01.2021 mittags gegen 12:11 Uhr erhielt die Leitstelle die  
Meldung über einen Wohnhausbrand in der Kupferholzstraße mit  
Personen im Gebäude. Gemäß Ausrückeordnung alarmierte diese  
die FFW Rot am See, die DLK der FFW Schrozberg, sowie die  
Führungsgruppe Nord. Tatsächlich stand ein Wohnhausanbau in  
Flammen. Die Bewohner konnten rechtzeitig und selbständig das  
Gebäude verlassen. Die Einsatzkräfte aus Rot am See konnten das  
Feuer schnell unter Kontrolle bringen.  
 

Misslungerer Überholvorgang 
ruft Rettungsdienste auf den Plan   
 

26.03.2021 – 05:19 Uhr: Ein Lieferwagenfahrer überholte zwischen 
Rot am See und Schuckhof einen Sattelzug. Kurz vor dem Einscher- 
en touschierte das Fahrzeug mit einem entgegenkommenden  
weiteren Lieferwagen. Die FFW´s Rot am See und Gerabronn  
rückten zur Unfallstelle an. Die Personen konnten ohne technische 
Hilfe gerettet werden. Es wurden die Einsatzstellen ausgeleuchtet 
und die verunfallten Fahrzeuge gesichert. 
 
 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 

Wohnhausbrand: 68-jähriger kann nicht mehr gerettet werden 
 

Die Feuerwehrabteilungen Gerabronn, Michelbach/Heide, sowie die  
Führungsgruppe Nord und die Drehleiter der FFW Schrozberg wurden  
am 01.06.2021 um 03:11 Uhr mit dem Stichwort Wohnhausbrand in die 
Untere Gasse alarmiert.  
Bereits auf der Anfahrt wurde durch die Leitstelle mitgeteilt, dass  
bereits mehrere Notrufe eingegangen sind und es unklar sei, ob sich  
noch Personen im Gebäude befinden. Beim Eintreffen stand das Wohn- 
haus ab dem 1. OG im Vollbrand. Der Dachstuhl war zu diesem Zeit- 
punkt noch nicht aufgebrannt. Einsatzleiter Christian Schmidt forderte 
unmittelbar die Abt. Amlishagen und Dünsbach nach. Aufgrund der  
enormen Hitzeentwicklung, musste der Angriffstrupp seinen Einsatz- 
auftrag – Menschenrettung – abbrechen. Somit konzentrierten sich die  
Kräfte darauf, die andere Objekthälfte der Nachbarn zu halten. Auf- 
grund der alten Bausubstanzen, ohne moderne Brandwände, ein  
schwieriges Unterfangen. Die Fließen im Bad platzen teils von den  
Wänden, in anderen Räumen zeigten sich schon braune Verfärbungen  
an den Innenseiten. In jeder Etage wurden PA-Trupps, ausgestattet mit 
Wärmebildkameras platziert. Außen entgegneten die Kräfte dem Feuer 
mit einer massiven Riegelstellung, bei der mehrere C-/B-Rohre sowie  

 

 

 

Einsatzkräfte 
FFW Gerabronn: ELW, HLF20  
FFW Rot am See: MTW, HLF10 
Rett.dienst: 2xNEF, 2xRTW; Polizei 

 

 

Einsatzkräfte 
FFW Rot am See: MTW,HLF10,2xLF10,TSF, 
FFW Schrozberg: KdoW, HLF20, DLK23/12 
FüGru Nord: ELW´s Schrozberg u. Gerabronn 
Rett.dienst: NEF, RTW, SEG CR; Polizei 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
das Wenderohr der DLK eingesetzt waren. Mit dem SW2000  
wurden mehrere Förderleitungen zur Einsatzstelle aufgebaut  
um die Wasserversorgung sicherzustellen. Um 03:41 Uhr  
forderte die Einsatzleitung den AB-Atemschutz der FFW  
Crailsheim an. Konkrete Hinweise zum Bewohner lagen leider  
immer noch nicht vor. Die Polizei ging parallel verschiedenen  
Hinweisen nach. Gegen 04:56 Uhr war das Feuer unter Kontrolle.  Ab 05:30 Uhr wurden die Kräfte aus Schrozberg, 
der Führungsgruppe und der Abteilungen Amlishagen, Dünsbach und Michelbach aus dem Einsatz herausgelöst. Das 
Brandobjekt war stark einsturzgefährdet, eine gründliche Erkundung von Innen daher nicht möglich. Gegen Morgen 
entdeckten die Einsatzkräfte den Leichnam der Person dann leider doch im Gebäude. Eine ortsansässige Firma trug in 
enger Abstimmung mit den Ermittlern mit einem Bagger das Dachgeschoss ab, so dass die Person gegen 13 Uhr 
geborgen werden konnte. Nach der Objekt-Freigabe durch die Polizei wurden letzte Glutnester abgelöscht, ehe 
gegen 16 Uhr die letzten Kräfte die Einsatzstelle verlassen konnten.      
 

Person abgestürzt 
 

Die FFW Abt. Amlishagen, sowie die Absturzsicherungsgruppe der FFW  
Schrozberg & Gerabronn wurden am 19.07.2021 kurz nach 21 Uhr zu  
einem Schrebergarten am Ortsrand von Gerabronn gerufen. Ersten Meldungen zu Folge sollte ein Mann in eine 
Grube gefallen sein. Tatsächlich lag ein 84-jähriger in einer Doline. Nach starken Regenfällen in den Vortagen war 
diese sehr stark verschlammt. Wie sich später herausstellte, lag der Mann bereits mehrere Stunden direkt im 
Wasserlauf. Für die Rettung wurde er zunächst auf ein Spineboard gelagert, dann mit der Schleifkorbtrage aus der 
Doline gehoben. Für die FFW Schrozberg konnte auf deren Anfahrt der Einsatz abgebrochen werden. Für die 
Betreuung der Ehefrau wurde das KIT hinzugezogen. 
 

Brand in Biogasanlage 
 

„Von wegen Trafohäuschen“! Als die Kräfte 
 der FFW Rot am See am Sonntagmorgen, 
15.08.2021 kurz vor 8 Uhr aus den Betten  
gepiepst wurden ahnte noch niemand, dass  
ein Großbrand mit über 1 Million Schaden 
auf sie wartet.  
Auf einem landwirtschaftlichen Anwesen  
in Lenkerstetten brannte die Generatoren- 
halle der Biogasanlage. Einsatzleiter Klaus  
Pressler alarmierte kurz nach dessen Ein- 
treffen den SW2000 und ein LF der FFW Abt. Gerabronn nach. Die Einheit baute vom Löschteich am Ortseingang 
  

 

Einsatzkräfte 
FFW Gerabronn: ELW, HLF20, LF10, TSF-W  
FFW Schrozberg: HLF, DLK23/12 
Rett.dienst: NEF, RTW; KIT 

 

 
Einsatzkräfte 
FFW Gerabronn: ELW, MTW, HLF20, LF10, SW2, 3x TSF-W 
FFW Schrozberg: KdoW, HLF20, DLK23/12,  
FüGru Nord: ELW Schrozberg, MTW Rot am See 
FFW Crailsheim: WLF m. AB-Atemschutz, GW-T, KdoW 
Rett.dienst: RTW; Polizei:  
Stadt: Bgm Mauch, Bauhof, Klärwärter; EnBw 



 
bis zur Brandstelle eine doppelte  
Förderleitung auf, mit welchen die  
Löschfahrzeuge der Rot am Seer  
Wehr gespeist wurden. Gegen  
11.30 Uhr verließen die Kräfte aus Gerabronn die Einstelle. Für die FFW  
Rot am See dauerte der Einsatz noch bis in den Nachmittag an.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Küchenbrand während dem Frühstück 
 

Am Sonntagmorgen, 26.09.2021 löste um 08:47 Uhr die BMA eines Pensions- 
betriebs in Horschhof aus. Die Abt. Gerabronn und Amlishagen machten sich  
auf den Weg in den östlich gelegenen Ortsteil. Winkende Personen am Straßenrand  
ließen schon auf den letzten Metern der Anfahrt darauf schließen, dass es diesmal  
kein „falscher Alarm“ ist. In der Küche war ein Topf in Brand geraden. Der Rauch  
breitete sich schnell in der Großküche aus. Aufmerksam Gäste einer großen Reise- 
gruppe reagierten schnell, und unterstützen die Mitarbeiter bei der Brandbekämpf- 
ung. Mit mehreren Feuerlöschern konnten sie das Feuer löschen. Der 
Rest der Gruppe befand sich bei Eintreffen der FFW bereits im Freien. Das  
sonnige Wetter hatte ohnehin schon einige der Gäste zum Frühstücken  
nach draußen gezogen. Ungünstigerweise waren die Fenster, nahezu  
aller Gästezimmer (über 2 Etagen) oberhalb der Küche zum Lüften geöffnet. Der Rauch stieg nach oben und der Wind 
drückte diesen in die Zimmer. Die FFW entrauchte Raum für Raum. Um 10.30 Uhr war der Einsatz beendet. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

Einsatzkräfte 
FFW Gerabronn: ELW, SW2000, LF10  
FFW Rot am See: MTW,HLF10,2xLF10,TSF,GW-T 
Rett.dienst: RTW 

Einsatzkräfte 
FFW Gerabronn: ELW, HLF20, LF10, TSF-W  
Rett.dienst: RTW; Polizei 

Impressum (26. Ausgabe): 
Redaktion:  Matthias Trumpp, Daniel Ansorge FFW Gerabronn 
Bilder:  FFW Gerabronn, Thomas Baumann (FFW Schrozberg) 
 
 



Personalstatistik/-bericht 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: einzelne Kameraden sind in 2 Abteilungen aktiv. Dadurch ergeben sich teils leichte          
                Differenzen in der Übersicht. Die Spalte „Gesamt“ ist entsprechend bereinigt.  

 
In den 4 Gerabronner Abteilungen  waren zum Jahresende 2021 103 Einsatzkräfte, davon 4 Feuerwehrfrauen aktiv. 
Louis Tauberschmidt wechselte von der JFW in die Einsatzabteilung Gerabronn. Zusätzlich traten Daniel Falkenberger  
(Abt.  Amlishagen), Jochen Kögler (Abt. Gerabronn) u. Christoph Kolacek (Dünsbach) der FFW bei. Den 4 Eintritten 
standen 6 Abgänge entgegen.  
 
 
Den neuen Kameraden wünschen wir viel Spaß in unseren Reihen!  
 

 
 

  
 

 

Altersstrukturdaten: Abt. Gerabronn  

Altersstrukturdaten: alle Abteilungen  

Gesamtübersicht:   Einsatz 
kräfte 

Zug- 
führer 

Gruppen- 
führer 

Maschinisten 
CE 

PA- 
Trägr 

Altersdurch- 
schnitt: 

Amlishagen 19 3 4 9 5 42,6 

Dünsbach 19 - 5 4 8 36,8 

Gerabronn 47 6 4 18 24 39,0 

Michelbach 22 2 3 7 8 39,6 

Gesamt: 103 10 16 37 42 39,4 

 2 Fachberaterinnen „Jugendfeuerwehr“ ergänzen noch die Mannschaftsstärke 



 

 

 

 
Grundausbildung mit Sprechfunker:  Daniel Falkenberger (Am), Louis Tauberschmidt (Ger) 
 
Atemschutz-Lehrgang:  Klemens Schumm (Am), Fabian Gruber (Dü),  
                                           Daniel Ansorge, Lukas Schmitt, Rene Voit, (alle Ger) 
  
Maschinisten-Lehrgang: Daniel König, Maximilian Fuchs, Raphael Güttler, Axel Schmieg (alle Am);   
                                             Benedikt Kraft (Ger), Fabian u. Marvin Dittes (beide Mi) 
 
Truppführer-Lehrgang: Michael Feuerlein, Maximilian Fuchs (beide Am), Daniel Schmitt (Mi),  Janik Roll,  
                                           Michael Schmidt (beide Dü), Benedikt Kraft, Aron Tauberschmidt (beide Ger) 

 
 
 
 

Gruppenführer:    Philipp Herrscher 
 
 
 

 

Ehrungen / Beförderungen 
 
Aufgrund Corona musste die Hauptversammlung abgesagt  
werden. Daher fanden keine Ehrungen bzw. Beförderungen  
statt. 
 

Erich Emmert und Walter Klenk gehen in   
"Feuerwehrrente" 
 
Im Jahr 1980 trat Erich Emmert der Abt.  Amlishagen bei, um 
seinen Mitmenschen in Notlagen zu helfen. Der damals  
24-jährige fand durch seine humorvolle Art schnellen  
Anschluss zur Gruppe und wurde Teil der Kameradschaft.  
Unter der damaligen Leitung von Abteilungskommandant  
Hans Hacker wurde Erich Emmert und seine Kameraden  
noch über die Dorfsirene alarmiert. Zudem gab es in den  
ersten drei Dienstjahren von Erich Emmert nur einen Trag- 
kraftspritzenanhänger, 1983 wurde dieser durch ein Trag- 
kraftspritzen-Fahrzeug ersetzt. Im selbigen Jahr engagierte  
sich Erich Emmert bei der Renovierung des Gerätehauses in 
der Dorfmitte, das 2010 durch einen Neubau an der "alten Schule" ersetzt wurde. Auch hierbei war Erich Emmert 
tatkräftig involviert und ließ seine Kameraden, unter der Leitung von Michael Ansorge und Ralf Weybrecht, nicht im 
Stich. Der Hauptgrund seines Eintritts war die Kameradschaft, die für ihn nicht nur während den Einsätzen und 
Übungen stattgefunden hat. So half Erich Emmert bei allen Feuerwehrfesten aktiv mit und war dort beim 
Getränkeausschank, bei der Essensausgabe oder beim Geschirrspüler anzutreffen. 
 
Nun geht Erich Emmert in die sogenannte "Feuerwehrrente", da der Feuerwehr-Einsatzdienst nur bis zum Alter von 
65 Jahren möglich ist. Bei den kameradschaftlichen Aktivitäten will Erich Emmert aber weiterhin dabeibleiben und 
noch viele weitere Jahre Verbundenheit und Freude erfahren. Bei einer Übung verabschiedete ihn Abt.kdt. Heiko 
Guttknecht im Kreis der Amlishagener Kameraden. 
 

 

 

Lehrgänge auf Kreisebene / vor Ort 

 

Lehrgänge an der LFS Bruchsal  

Aus- und Weiterbildung (alle Abteilungen) 

 



Nach 43 Dienstjahren ging auch Walter Klenk in „Feuerwehrrente“. Seit 1978 war er Teil der Abt. Michelbach/H.  
Seine offizielle Verabschiedung war bei der Abteilungsversammlung im Dezember geplant. Durch die Corona-
Beschränkungen konnte diese leider in wie vorgesehen durchgeführt werden. Aber aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben. Bericht folgt dann hoffentlich 2022! 
 
Neue Führung in Michelbach/Heide 
Alexander Düring und Margit Kist lösen Sven Dittes und Dieter Martin ab 
 
Am 03.12.2021 wählten die Mitglieder der Einsatzabteilung Michelbach/Heide ihre neue Führung. Aufgrund der 
Corona-Beschränkungen fand die Wahl als Open-Air-Abteilungsversammlung statt. Sven Dittes und Dieter Martin 
übergaben nach über 20 Jahren ihre Ämter in jüngere Hände. Dieter Martin leitete ab Jan. 1997 die Abteilung, ehe er 
im Dez. 2012 die Leitung an Sven Dittes übergab, und diesen fortan als Stellvertreter unterstützte. Sven Dittes 
hingegen war zuvor Stellvertreter von Dieter Martin (Nov. 2001 – Dez. 2012). Gemeinsam prägten sie in 2 
Jahrzehnten die Geschicke im Gerabronner Westen. Es konnte das heutige Gerätehaus bezogen, sowie ein neues 
Fahrzeug eingeparkt werden. Hinzu kommen viele Feste u.a. das große Dorffest 2019.   
 
Die „Neuen“ sind trotz ihrer erst 31 Lenzen schon lange Teil der Feuerwehrfamilie. Beide traten schon 2000 der 
Jugendfeuerwehr bei und wechselten gemeinsam 2008 in die Einsatzabteilung Michelbach. Während Margit Kist 
parallel auch in Gerabronn aktiv ist, hatte Alexander Düring bis zur Wahl bereits viele Jahre das Amt des Kassiers inne 
und gehörte dem Michelbacher Ausschuss an. Ein Novum: Margit Kist ist die erste Frau in der Gerabronner 
Wehrführung – seit der Gründung 1876. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 



Übungen / Aus- und Weiterbildung 
 
Nach einer längeren Winterpause, startete die Abt. Gerabronn im Februar wieder Übungen in Kleingruppen. Die 
positiven Erfahrungen aus dem Vorjahr wurden übernommen, Details angepasst. Um die Übungsinhalte und  
– durchführung möglichst gleich auszugestalten, wurden diese im Vorfeld ausgearbeitet und schriftlich festgehalten. 
Dies ersparte den Übungsleitern auch größere Konzeptionsaufwände. Bis Anfang Juli wurde  diese Übungsform 
aufrecht erhalten, bis die Inzidenzen schließlich wieder uneingeschränkte Trainings zuließen. Bis November konnte 
der „normale Übungsplan“ greifen, bis wieder zu Kleingruppen-Übungen gewechselt wurde. 
 

Heißausbildung in der mobilen Brandübungsanlage der  
Netze BW 
 
Üblicherweise kommen jedes Jahr um die 100 Atemschutzgeräteträger 
aus dem Landkreis nach Gerabronn, um in der Brandübungsanlage der 
Netze BW zu trainieren. So wurde auch für 2021 die Anlage wieder  
rechtzeitig gebucht. Die Corona-Beschränkungen ließen keine kreis- 
weite Veranstaltung zu. So wurde die Anlage kurzerhand in den  
Übungsbetrieb eingebunden. Jede der Gerabronner Abteilungen  
erhielt die Möglichkeit, einen Löschangriff mit einer Gruppe zu  
trainieren. Sonst muss mit Nebelmaschinen, ergänzt um Übungshin-  
weise etwas Einsatzrealität simuliert werden. Nun standen die Kräfte  
einem „echten Feuer“ gegenüber. Nicht nur die PA-Träger hatte so ihre 
Herausforderung, die ganze Löschgruppe hatte einen hohen Trainings- 
effekt. Gleich ihre erste Erfahrung mit realem Feuer konnten 3 junge  
Einsatzkräfte machen, die wenige Tage zuvor ihre Ausbildung zum  
Atemschutzgeräteträger abgeschlossen hatten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulung für Einsätze mit E-Autos 
 
Im Frühjahr organisierte KBM Wagner eine Online-Schulungsreihe zu E-Mobilität. In mehreren Modulen wurden 
Problemstellungen, taktische Abläufe erläutert. Im Nachgang wurde dies intern bei zwei  GF-/ZF-Übung 
nachbehandelt und erforderliche Ausrüstung beschafft. Im Oktober konnten bei  Zug-Übungen schließlich 3 
verschiedene E- bzw. Hybrid-Fahrzeuge live inspiziert und künftige Vorgehensweise besprochen werden. Als 
Informationsquellen wurden verschiedene digitale Hilfsmittel eingesetzt. Die künftigen Problemstellungen des 
Alltags offenbarten sich schnell (genaue Modellbestimmung, viele unterschiedliche technische Ausführungen, ...)  
 
 
 

 

 
 



 
 

Rotzler – Windenschulung: Beim 4. Anlauf  
konnte sie stattfinden! 
 
Schon im Okt. 2019 konnte das HLF von Rosenbauer  
abgeholt werden. Mit ausgeschrieben war eine  
Windenschulung der Fa. Rotzler. „Corona“ verhin- 
derte stets die Umsetzung der Basisschulung. Beim 4. 
Anlauf – zwischenzeitlich Juli 2021 – konnte diese  
endlich stattfinden. Gleich im Anschluss folgten  
gezielte Übungen für die Maschinisten u. Führungs- 
kräfte, sowie mehrere Übungen, bei welchen die  
Winde in den Gesamtablauf eingebunden wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 



Übungen 2021 
 
Rechts: Stationausbildung mit 
Doppelkammerschlauch (Übungs- 
variante), Ex-Warngerät und  
Dichtkissen 
 
unten: Übung VU im April 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Oben: Übung Absturzsicherungsgruppe 
 

Unten: Übung der Abt. Dünsbach mit 
ihrem Einsatzboot 



Veranstaltungen / Aktivitäten 
 
Der „Vorteil“ von 2021 gegenüber 2020 war nur, dass bereits geplante und organisierte Veranstaltungen im 
Nachhinein nicht wieder abgesagt werden mussten – es stand von Beginn an erst gar nichts auf dem Plan! 
Umso schöner als wider erwartend – immerhin eine „Noochkärwe to go“ und eine Altpapiersammlung durchgeführt 
werden konnte.  
 

Noochkärwe to go 
 

Mit leicht reduzierter Karte, bot die Abteilung Gerabronn am 07.Nov. 
zahlreiche „Kärwe-Klassiker“ an. Viele Hohenloher kamen am Sonntag 
ans Feuerwehrhaus, um ihre vorbestellten Gerichte abzuholen. Normaler- 
weise findet die Noochkärwe jährlich im Feuerwehrhaus statt. Auf- 
grund der Coronapandemie war dies dieses Jahr nicht möglich,  
weshalb die Mahlzeiten daheim verzehrt werden mussten. Um längere 
Staus und Wartezeiten zu verhindern, koordinierte die an den Vor- 
tagen eigens eingerichte Bestellhotline gleich die Abholzeiten. Dies  
wurde von den Gästen sehr gut mitgetragen  
und umgesetzt. Alle Helfer (doppelt  
geimpft) unterzogen sich am Morgen  
zusätzlich einem Coronatest, um das Risiko  
möglichst gering zu halten. 
 

Altpapiersammlung aller Abteilungen 
 

Immerhin eine Sammlung konnte im Nov. 
durchgeführt werden. Das verschaffte den 
treuen „Lieferanten“ der Feuerwehr immer- 
hin wieder Platz in ihren Garagen oder Keller- 
räumen.    
 
 

Alterskameraden 
 
Durch den viel zu frühen Tod von Kamerad Erich Blumenstock, reduzierte sich die Mitgliederzahl auf 9. Corona hatte 
auch Auswirkungen die geselligen Zusammenkünfte der Alterskameraden. Bei einem der wenigen Treffen  stellte 
Christian Schmidt den Senioren das HLF20 vor, und im Dezember trafen sich die Alterskameraden zu ihrem 
Weihnachtsessen in der Krone in Blaufelden. 
 

Löschzwerge 
 

„Ehe es los ging – war´s auch schon wieder  
vorbei“. So kann man das Jahr der Lösch- 
zwerge kurz  zusammenfassen.  
Nach den Sommerferien starten die Kleinsten 
der Gerabronner Wehr mit ihrem Übungs- 
betrieb. Erfreulicherweise konnten die  
Verantwortlichen trotz der langen Pause wieder viele Kidi´s begrüßen. Leider war nach 3 Übungen wieder Schluss -. 
Bereits im August gestaltete das Betreuerteam im Rahmen des Ferienprogramms einen Erlebnisnachmittag.  
 
Zum Jahresende hatten die Löschzwerge 20 Mitglieder: 16 Jungs und 4 Mädchen. 8 Neueintritten standen 9 
Abgängen gegenüber. Weitere 2 Buben wechselten in die Jugendfeuerwehr.  
 

 

 

 



Jugendfeuerwehr 
 
Per 31.12.2021 zählte die Jugendfeuerwehr 11 Mitglieder, darunter 4 Mädchen. Im laufenden Jahr wechselte Louis 
Tauberschmidt in die Einsatzabteilung, 2 Jungs kamen aus den Löschzwergen hinzu. 
 
Das erste halbe Jahr war schon vorbei, als sich die Jugendlichen am 17.07.2021 zu ihrer 1. Übung trafen. 
Erfreulicherweise waren von der „alten Truppe“ wieder alle an Bord! Nach der Übung wurden dann auch die Grills 
angeworfen – um die persönlichen Kontakte zu intensivieren.  
 

Kinderferienprogramm 
 
Auch die Jugendfeuerwehr beteiligte sich am Kinderferien- 
programm.  
Der Nachmittag startete mit einer Besichtigung des Geräte- 
hauses, wobei natürlich auch die Fahrzeuge unter die Lupe  
genommen wurden. Dabei erklärten die Betreuer den  
Jugendlichen, wieso ein Löschfahrzeug so groß ist und  
welche Gerätschaften für welchen Einsatz benötigt werden.  
Doch beim reinen Anschauen sollte es selbstverständlich  
nicht bleiben. Die Jugendlichen konnten nun mittels der Wärmebild- 
kamera in einem verrauchten Raum nach Personen suchen. Zudem  
durften sie mit einem Feuerlöscher einen Brand löschen, was für große  
Aufregung sorgte. Nach einer kurzen Eis-Pause ging es für die Jungs und  
Mädels dann an das Strahlrohr. Eine große Wasserschlacht bei hoch- 
sommerlichen Temperaturen durfte nicht fehlen.  
 

Fünf Feuerwehreinsätze an einem Abend 
 

Das Highlight des Jahres war der BF-Abend im September. Ein gemein- 
samer BF-Tag mit anderen JF´s war leider nicht möglich. Viel zu tun gab  
es trotzdem! Zwischen 17 und 23 Uhr mussten fünf Einsätze abgearbeitet werden, dazu zählte auch ein Großbrand. 
 
Beim Berufsfeuerwehrabend besetzten die Jugendlichen das Feuerwehrgerätehaus, während einige Jugendbetreuer 
im Stadtgebiet unterwegs sind und Einsätze simulieren. Dann werden Jugendlichen alarmiert, um Menschen zu 
retten und Flammen zu löschen. 
 
Gleich zu Beginn wurden die Jugendlichen so zu einem Mülleimerbrand nach Michelbach gerufen. Mithilfe des 
Schnellangriffs konnte dieser souverän gelöscht  
werden. Etwa eine Stunde später rückten die  
Jugendfeuerwehrmitglieder dann zur Jagst aus.  
Dort war eine giftige Chemikalie ausgelaufen,  
welche unter Vollatemschutz geborgen werden  
musste. Auch eine Person wurde hierbei gerettet.  
Nach diesem kräftezehrenden Einsatz wurde im  
Gerätehaus gemeinsam gegessen. Glücklicherweise 
blieb es während dem Essen ruhig, doch gleich im  
Anschluss wurde ein Verkehrsunfall gemeldet. Eine 
Person war unter einem PKW eingeklemmt. Neben  
der technischen Rettung mit Schere und Spreizer  
leuchteten die „Einsatzkräfte“ die Einsatzstelle aus. 
Beim Wiedereinrücken ins Gerätehaus löste dann  
eine Brandmeldeanlage aus, bei der es sich aber  
um einen Fehlalarm handelte. Nun wurde es  
ruhig. Die Jugendlichen saßen am Lagerfeuer und 

 

 

 



ließen die Einsätze Revue passieren. Gegen 22  
Uhr wurden die jungen Retter erneut zu einem  
Einsatz angefordert. Auf einem Bauernhof in  
Amlishagen soll es zu einem größeren Brand  
gekommen sein. Schon auf der Anfahrt bestätigte 
sich dies durch hohe Flammen und einem hellen  
Himmel. Ein größerer Reisighaufen fing Feuer und 
schlug meterhohe Flammen. Zunächst wurde  
eine Ausbreitung des Feuers verhindert, ehe eine 
Wasserversorgung aufgebaut war. Das Feuer  
konnte nach rund einer Stunde komplett gelöscht 
werden. Nach diesem aufregenden Einsatz ging der Abend auch schon dem Ende zu. Ein großes Lob an die 
Jugendlichen, welche alle Einsätze gut bewältigt haben und sichtlich Spaß an ihrer Arbeit hatten! 
 

Schlittschuhfahren 
 

Nach mehr als zwei Jahren unternahm die Jugendfeuerwehr wieder einen Ausflug, der nach Heilbronn in die 
Schlittschuhhalle führte. Schon auf der Hinfahrt war bei den Teilnehmern die Vorfreude groß, wieder einmal mit 
Schlittschuhen übers Eis zu gleiten. Während die Geübten unter den Jugendlichen sofort übers Eis fahren konnten, 
hatten einige zunächst Startschwierigkeiten. Nach einer halben Stunde konnte dann aber wirklich jeder halbwegs 
übers Eis gleiten. Von Runde zu Runde steigerten sich alle in ihren Fahrkünsten, und wurden immer besser. Nach 
rund drei Stunden in der Eishalle ging es dann wieder zurück in Richtung Heimat. In Schwäbisch Hall ging´s für einen 
Abstecher noch in ein Schnellrestaurant, um sich zu stärken und den schönen Tag ausklingen zu lassen. 
 

 
 

„Leistungsmarsch“ 
 

Nach über eineinhalb Jahren Zwangspause konnten sich die Jugendfeuerwehren aus dem Landkreis Schwäbisch Hall 
erstmals wieder in Präsenz treffen. Rund 200 teilnehmende Kinder und Jugendliche, darunter auch die 
Jugendfeuerwehr Gerabronn, kamen auf Einladung der Kreisjugendfeuerwehr in Kleingruppen beim Leistungsmarsch 
in Langenburg und Schwäbisch Hall zusammen, um gemeinsam bei Spiel und Spaß spannende Teamaufgaben zu 
lösen. 
 
Kreisjugendfeuerwehrwart Thomas Haas macht deutlich: "Nach dem Totalausfall des Hobbys Jugendfeuerwehr durch 
Corona, konnten wir nun endlich wieder starten. Mit dem dezentralen Veranstaltungskonzept haben wir es 
geschafft, das Erlebnis unserer Kreisveranstaltungen wieder anzubieten." Coronabedingt fand der Leistungsmarsch 
erstmals an zwei Orten gleichzeitig statt. Die Jugendfeuerwehren Langenburg und Schwäbisch Hall hatten als 
Gastgeber mit viel Kreativität jeweils einen interessanten Stationenlauf organisiert, bei dem alle Sinne gefordert 
waren. So galt es etwa, die Titelmusik bekannter Filme und Serien zu erraten oder im Team einen "Fluss" mit 
Feuerwehrschläuchen zu überqueren. (Text: KJF SHA) 
 

 



GW-Logistik 2 abgeholt 
 

Nach 3-jähriger Planungs- und Bauzeit  
konnte am 21.12.2021 der GW-Logistik  
von Rendsburg nach Gerabronn überführt 
werden. Im Januar 2019 wurde der  
Zuschussantrag gestellt, die Zuschuss- 
bewilligung im Rahmen der normalen  
Mittelverteilung im Sommer zunächst  
jedoch nicht erteilt. Im Nov. 2019 infor- 
mierte KBM Werner Vogel telefonisch,  
über die nachträgliche Bewilligung. Die  
Abnahme des HLF20 war gerade erfolgt, so 
konnte sich das  Beschaffungsgremium  
gleich der neuen Aufgabe widmen. Über  
die Weihnachtstage konnten erste  
Kontakte geknüpft, am 02.01.2020 dann  
auch schon die erste Fahrzeugbesichtigung in Auen- 
wald erfolgen. Glücklicherweise konnten bis zum  
Corona-Lockdown die wesentlichen Besichtigungen  
und Präsenztermine erfolgen. Danach ging´s per Skype, 
Telkos, … weiter. Dies war nicht immer optimal,  
förderte jedoch gezwungenermaßen die „Digitalisie- 
rungskompetenzen“ aller Beteiligten . Herr Bechtold  
von GSG Engineering übernahm wieder die Erstellung  
der Leistungsbeschreibung, nach der sehr guten  
Zusammenarbeit mit ihm bei der HLF-Beschaffung. Bei 
der Auftragsvergabe zeigten sich leider enorme  
Kostensteigerungen – wie bei vielen anderen Fahrzeug- 
beschaffungen in der Region. Volle Auftrags- 
bücher und  Materialkostensteigerungen  
führten auch zu geringen Angebotsabgaben.  
Obwohl die Machbarkeit mit den Herstellern  
vorab geklärt wurde, lag für die Vergabe nur ein 
Angebot eines Fahrzeugherstellers vor, über  
alle 3 Lose hinweg nur 5! Der Haushaltsposten  
musste um 120.000 EUR auf 420.000 EUR er- 
höht werden. Nach rund 14-monatiger Bauzeit  
wurde der neue GW-Logistik übernommen. Er  
ersetzt den SW2000 (Baujahr 1992). Die 2000m  
Druckschläuche sind nun auf 4 Rollcontainer  
(RC) verlastet. Die beiden Tragkraftspritzen- 
pumpen (TS) in den Geräteräumen 1 + 2 ver- 
vollständigen nun die konzipierte Wasser- 
förderkomponente. Gemeinsam mit dem  
TSF-W der Abt. Michelbach (mit ebenfalls  
2 x TS) kann eine Förderstrecke über 2000m  
autark, ohne weitere Einsatzmittel, verlegt  
werden. Darüber hinaus stehen nun noch 2 RC  
Hochwasser,1 RC Atemschutz,1 RC Strom/Licht, 
 1 RC Ölspur sowie 1 RC Gitterbox zur  
Verfügung. Ergänzt um einige gezielt  
beschaffte Ausrüstungsgegenstände, konnten  
 

 
29.11.2021: GW-L noch  im Rohbau 

 
   Im Aufbau: Rechts neben der Multifunktionsleiter ist ein Falt-  
   behälter,  2 kurze Biertischgarnituren sowie Zubehör gelagert. 

 



so die Mehrzahl der vorhandenen Gerätschaften auf den einzelnen RC´s gebündelt werden. Das „Zusammensuchen“ 
und das einzelne Verladen erforderlicher Komponenten aus den verschiedenen Regalen hat damit ein Ende. Bei dem 
Fahrgestell handelt es sich um einen Atego 1630, mit 16 t zulässigem Gesamtgewicht, 6 Mann Besatzung.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MTW musste ersatzbeschafft werden 
 

Bei einer Dienstfahrt am 17.11.2021 hatte der MTW Sprinter  
einen Totalschaden erlitten. Somit musste außerplanmäßig  
eine Ersatzbeschaffung getätigt werden. Doch dies gestaltete  
sich gar nicht so einfach – der Fahrzeugmarkt ist ziemlich  
leergefegt. Zuerst wurden wir in Zollauktion fündig. Eine BF  
bot ein passendes Fahrzeug zum Verkauf an. Leider wurde  
unser Limit überboten. Die weitere Suche ergab Fahrzeuge mit 
deutlich zu hohen Preisen, oder in einem eher schlechten  
Zustand. Bastian Ruttmann entdeckte schließlich in mobile.de 
ein ziviles Gebrauchtfahrzeug  (VW Crafter) zum Preis von  
22.999 EUR das für einen Umbau gut geeignet wäre. Gemein- 
sam stellte man die Umbaukosten zusammen und legte die Gesamtkosten der Verwaltung vor. Bgm Mauch 
genehmigte den Kauf als Eilentscheidung um einen kurzfristigen Kauf zu ermöglichen. Nach Abzug der 
Versicherungskosten und einem Beitrag aus der Kameradschaftskasse beliefen sich die Kosten am Ende auf ca. 
15.300 EUR. Zufälligerweise stand der Crafter bei einem Händler in Hamburg. So bot es sich an, auf dem Weg nach 
Rendsburg (Abholung GW-L,  Fa. Ziegler) den Zwischenstopp in Hamburg zu nutzen. Ein Teil des Abnahmeteams fuhr 
mit dem Taxi in den Hamburger Norden und holte den künftigen MTW ab, während der Rest des Teams mit dem Zug 
weiter nach Rendsburg fuhr. So ging´s am 21.12.2021 gleich mit 2 Fahrzeug zurück ins Ländle.  Direkt nach 
Weihnachten starteten das Technikteam und Bastian Ruttmann mit dem Umbau.   
 

 
GW-L mit den RC Atemschutz, Ölspur, Gitterbox, Hochwasser (v.links) 

 
G2: Neben Armaturen zur Wasser-
entnahme, ist Werkzeug, die Motor-
säge incl. Zubehör, sowie unten eine TS 
verlastet (aktuell noch im SW2 im 
Dienst) 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Externe Stromeinspeisemöglichkeit im GH Gerabronn installiert 
 

Experten zufolge steigt das Risiko eines „Blackouts“ in Deutschland. Das Feuerwehr- 
haus in Gerabronn wurde technisch für einen Stromausfall vorbereitet. Damit allein, 
ist es im Extremfall natürlich nicht getan. Landrat Bauer hat hierzu auch eine  
Beraterfirma mit der Erstellung eines Gutachtens für den Landkreis beauftragt.   
Nach Vorliegen dieser Ergebnisse sind weitere Vorkehrungen zu erwarten. 
 

Truppführer-Lehrgang nach „einem Jahr“ abgeschlossen 
 

23 neue Truppführer aus Blaufelden, Bühlertann, Ilshofen, Langenburg,  
Rosengarten, Rot am See, Wallhausen, davon  7  Einsatzkräfte der FFW Gerabronn  
schlossen ihre Ausbildung nun im März ab. Die Mehrzahl hatte bereits 2020 mit  
dem Lehrgang gestartet. Aufgrund der Pandemie musste dieser jedoch nach einem  
Lehrgangsabend abgesagt werden. 
 

Pilotprojekt: Warnsystem für  
Starkregenereignisse 
 
Um die Michelbacher Bevölkerung recht- 
zeitig vor Überflutungen warnen zu  
können, haben die Stadt und in die EnBw 
im Rahmen von einem Pilotprojekt   
einen Sensor am Überflutungsbecken  
(Ortsausgang Ludwigsruhre)  installiert. 
Damit kann der Pegel über einen Link live 
abgerufen werden. Bei Erreichen der 
kritischen Grenze, werden automatisch 
hinterlegte Alarmierungen ausgelöst. 
 
Rechts: Anzeige Pegelstand und Verlauf  
(Beispiel) 
 
 

Werbeflyer erstellt 
 
Alle Neubürger erhalten bei ihrer Anmeldung vom Einwohnermeldeamt eine Infomappe. Darin tauchte die 
Feuerwehr bisher gar nicht auf – was sich ändern musste. Daniel Ansorge nahm sich der Sache an und gestaltete 
einen sehr gut gelungenen, doppelseitigen Flyer in DIN-A4 der auch bei FFW-Festen auslegt werden kann. Natürlich 
gibt´s ihn auch in digitalem Format.  
 
 

 

 

 

 



 

Stand: 27.12.2021

Übungstermine Übungen Sondergruppen

J
a
n

.

im Jan. Web-Schulungen  E-Mobilität 

19.02. Gruppe 1 - 19.30 Uhr im Feb. Web-Schulungen E-Mobilität

23.02. Gruppe 2 - 18 Uhr im Feb. Webinare der LFS für Führungskräfte

26.02. Gruppe 3 - 19.30 Uhr

05.03. Gruppe 1 - 19.30 Uhr im Mrz Web-Schulungen E-Mobilität

09.03. Gruppe 2 - 18 Uhr im Mrz Webinare der LFS für Führungskräfte

10.03. Atemschutzstrecke

12.03. Gruppe 3 - 19.30 Uhr

12.04. Atemschutzstrecke 09.04. Übung Absturzsicherung 19.30 Uhr

16.04. Gruppe 1 - 19.30 Uhr (Brandcontainer) 14.04. Übung Absturzsicherung 19 Uhr

20.04. Gruppe 2 - 18 Uhr (Brandcontaienr) im April Web-Schulungen E-Mobilität

23.04. Gruppe 3 - 19.30 Uhr (Brandcontainer)

26. 04. Atemschutzstrecke

29.04. Atemschutzstrecke

30.04. Gruppe 1 - 19.30 Uhr  

04.05. Gruppe 2 - 18 Uhr im Mai Web-Schulungen E-Mobilität

07.05. Gruppe 3 - 19.30 Uhr 20.05. Übung Absturzsicherung 19 Uhr 

14.05. Gruppe 1 - 19.30 Uhr 31.05. Übung Absturzsicherung 19 Uhr 

18.05. Gruppe 2 - 18 Uhr

21.05. Gruppe 3 - 19.30 Uhr

28.05. Gruppe 1 - 19.30 Uhr 

01.06. Gruppe 2 - 18 Uhr 16.06. Übung Absturzsicherung 19 Uhr 

04.06. Gruppe 3 - 19.30 Uhr 30.06. Übung Absturzsicherung 19 Uhr 

11.06. Gruppe 1 - 19.30 Uhr 

15.06. Gruppe 2 - 18 Uhr

18.06. Gruppe 3 - 19.30 Uhr

25.06. Gruppe 1 - 19.30 Uhr 

29.06. Gruppe 2 - 18 Uhr

02.07. Gruppe 3 - 19.30 Uhr 07.07. Rotzler-Windenschulung

23.07. Gemeinsame Übung 13.07. Windenschulung intern - Gruppe 1 18 Uhr (MA/GF/ZF)

14.07. Windenschulung intern - Gruppe 2 19 Uhr (MA/GF/ZF)

16.07. Windenschulung intern - Gruppe 3 19.30 Uhr (MA/GF/ZF)

20.07. Übung Absturzsicherung 19 Uhr 

06.08. Gemeinsame Übung 27.08. GF-/ZF- Übung - 19.30 Uhr

20.08. Gemeinsame Übung

03.09. Übung 1. Zug 22.09. Übung FüGru in Gerabronn

07.09. Übung 2. Zug - 18 Uhr 24.09. GF-/ZF- Übung - 19.30 Uhr

17.09. Gemeinsame Übung

01.10. Übung 1. Zug 13.10. Übung FüGru in Schrozberg

05.10. Übung 2. Zug - 18 Uhr 27.10. Übung Absturzsicherung 19 Uhr 

15.10. Gemeinsame Übung

19.10. Übung 2. Zug - 18 Uhr

22.10. Übung 1. Zug

06./07.11. Noochkärwe to go

16.11. Übung 2. Zug - 18 Uhr

26.11. Übung 1. Zug

10.12. Gruppe 1 - 19:30 Uhr

14.12. Gruppe 2 - 18:00 Uhr

17.12. Gruppe 3 - 19:30 Uhr
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Übungsplan 2021 
Freiwillige Feuerwehr Gerabronn
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